
Sportintensives Wochenende der Aktivriege 
 

Wie jedes Jahr am Freitag nach Ostern fand auch dieses Jahr wieder das 
Volleyballturnier statt und somit machten sich sechs unserer Turner auf nach Sissach. 
Unser Ziel bestand darin, unter die ersten drei Gruppen zu gelangen, um sich für die 
Klassierungsrunde zu qualifizieren. Der erste Match konnte mit Ach und Krach 
gewonnen werden, die beiden nächsten Matches waren gegen die stärksten Teams 
der Gruppe. Hier wurden uns teilweise die Grenzen aufgezeigt, wobei spielerisch von 
unserer Seite viel gut gemacht wurde. Die letzten beiden Matches hätten gewonnen 
werden müssen, um sich als Gruppendritter für die nächste Runde qualifizieren zu 
können.  
 
Der erste Gegner spielte sehr unkonventionell, «Hauptsache der Ball ist über dem 
Netz», so schien jedenfalls die Devise. Damit taten wir uns etwas schwer und somit 
war ein ständiges Hin und Her mit der Führung des Spiels bereits vorprogrammiert.  
Letztendlich reichte es leider nur knapp nicht für den Sieg. Auch das letzte Spiel ging 
dann ganz knapp verloren, womit das Turnier für uns zu Ende war. Summa 
summarum war es ein ordentliches Turnier, doch es wäre definitiv mehr machbar 
gewesen. 
Immerhin wurden wir mit dem 13. Rang von 18 Teams klassiert und verspeisten den 
Ess-Preis mehr oder weniger auch noch gleich vor Ort. Der Hunger war noch nicht 
gestillt, weswegen auch ein kurzer Abstecher in den MC Donald's in’s Programm 
eingebunden wurde. 
 
Gleich am nächsten Morgen stand dann das Badmintonturnier an. Hier musste die 
Teambesetzung aufgrund Verletzung / Krankheit sehr kurzfristig umgestellt werden, 
die beiden Turner vertraten aber die Abwesenden mehr als gut. Ziel vom Turnier war 
es, eine Runde weiterzukommen. Dies gelang uns super, konnten wir als 
Gruppenzweiter (ganz knapp hinter dem Ersten) in die nächste Runde ziehen. Im 
Viertelfinale stand uns Wenslingen gegenüber, welche wir schliesslich auch 
bezwingen konnten und somit im Halbfinale landeten. Schon dies war ein voller 
Erfolg, alles Weitere war also reine Zugabe. 
Das Halbfinale gegen den späteren Turnierzweiten ging teilweise zu Gunsten des 
Gegners aus, womit wir im Spiel um Rang 3 standen. Doch auch hier ging der 
Gegner als Sieger vom Platz und so durften wir schliesslich mit dem starken 4. Rang 
das Turnier beenden. 
 
An beiden Tagen wurde wieder einmal ein super Einsatz aller Turner geleistet! Auch 
hier stellten wir wieder sehr junge Teams. Dies freut mich besonders, da motivierter 
Nachwuchs vorhanden ist und spielerisch super mithält. 
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